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Tragisches Unglück: Motorradfahrer in
Landshut von Auto übersehen und

verstorben
Tragischer Motorradunfall in Landshut: 51-Jähriger stirbt

nach Zusammenstoß mit Auto. Unfall um 10:45 Uhr am 19.
Juni 2025.

Landshut, Deutschland - Ein tragischer Verkehrsunfall
erschütterte den Kreis Landshut am Donnerstag, den 19. Juni
2025. Ein 51-jähriger Motorradfahrer füllte an diesem Morgen
nicht nur seine Fahrt mit Freude, sondern erlebte auch das
Unvorstellbare, als er um etwa 10:45 Uhr von einem Autofahrer
übersehen wurde. Der Autofahrer, ein 43-jähriger Mann, war
unterwegs von Kumhausen in Richtung Geisenhausen und bog
an der Einmündung zur Landshuter Straße nach links ab, wovon
der Motorradfahrer, der vorfahrtberechtigt war, nichts ahnte.

Der Zusammenstoß zwischen Motorrad und Auto war heftig.



Trotz aller Bemühungen der Ersthelfer, den Mann zu
reanimieren, und der schnellen Ankunft eines
Rettungshubschraubers kam jede Hilfe zu spät. Der
Motorradfahrer starb noch am Unfallort. Schockiert über den
Vorfall war die Gemeinde, die bis 13:45 Uhr den
Einmündungsbereich für die Unfallaufnahme sperrte. Der
Schaden an den Fahrzeugen wird auf etwa 6.000 Euro
geschätzt, doch der Verlust eines Lebens hat eine viel tiefer
gehende Bedeutung.

Unfallstatistiken auf Landstraßen

Solche Tragödien sind leider kein Einzelfall. Im Jahr 2023 gab es
in Deutschland 189 getötete und 2.996 schwer verletzte
Radfahrende auf Landstraßen, wobei diese Zahlen seit 2018 auf
hohem Niveau stagnieren. udv.de zeigt, dass etwa 42 Prozent
aller getöteten und 21 Prozent aller schwerverletzten
Radfahrenden in diesem Zeitraum auf Landstraßen verunfallten.
Besonders unfallträchtig sind Einmündungen und Kreuzungen,
die mit 68 Prozent der schweren Radunfälle den traurigen
Spitzenplatz einnehmen.

Es sind nicht nur die unvorhersehbaren Fahrer, sondern auch
infrastrukturelle Mängel, die das Risiko erhöhen. Häufig fehlen
Radwege, und es gibt Sichthindernisse an unfallauffälligen
Knotenpunkten. Dazu kommen hohe
Geschwindigkeitsbegrenzungen, die die Gefahrenlage zusätzlich
verschärfen. Solche statischen Rahmenbedingungen sind Grund
genug, beim Thema Verkehrssicherheit nicht nur zu schauen,
sondern auch aktiv zu handeln.

Maßnahmen zur Verbesserung der
Verkehrssicherheit

Die Unfallforschung der Versicherer empfiehlt eine Reihe von
Maßnahmen, um die Sicherheit auf den Straßen zu verbessern.
Dazu gehört die Schaffung sicherer Überquerungsmöglichkeiten

https://www.udv.de/udv/themen/analyse-schwerer-radunfaelle-auf-landstrassen-180758


für Radfahrende, die Beseitigung von Sichthindernissen sowie
die Herabsetzung der Höchstgeschwindigkeit an schlecht
einsehbaren Kreuzungen. Zudem sollten sowohl Auto- als auch
Radfahrer durch geeignete Kampagnen sensibilisiert werden.
Schließlich ist die Förderung von Fahrassistenzsystemen in
Kraftfahrzeugen ein wichtiger Schritt, um Kollisionen zu
vermeiden.

Die Straßenverkehrsunfallstatistik wird dabei zur Grundlage für
legislative Maßnahmen und die Gestaltung einer sichereren
Verkehrsinfrastruktur genutzt. destatis.de bietet dabei
wertvolle Einblicke und Daten, die für Politiker und
Entscheidungsträger essenziell sind, um die Verkehrssicherheit
in unserem Land nachhaltig zu verbessern.

Der tödliche Unfall in Landshut ist ein weiterer trauriger Beweis
dafür, dass wir im Bereich der Verkehrssicherheit mehr denn je
gefragt sind. Eine Kultur der Rücksichtnahme und Sensibilität
kann helfen, ähnliche Tragödien in Zukunft zu verhindern.
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